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Bemerkungen zur Flora des Neutraer Komitates.

Von Josef L. Holuby.

In Herrn Knapp's „Prodromiis Florae Comitatus Nitriensis"

(Verl). (J. k. k. zool.-botan. Ges. in Wien, XV. Band, S. 89—174)
ist mit g-rossem Kleisse Alles zusammengetragen, was der Verfasser

theils selbst beobachtet, theils der verdienstvolle Herr Dr. Kreisch
bei seinen öftern Rundreisen , besonders durch das Ober-Neutraer
Komitat, und einige andere Botaniker auf diesem Gebiete entdeckt

haben. Ich selbst kenne zwar nur den nordwestlichen Theil d 'S

Komilates von Waag-Neusladtl bisHolic, die Umgebung von Wrbowe,
Temelveny (Temalinj, Freisladll und Udvarnok; da aber in dem
erwähnten Prodroinus auch meine früheren Ang-aben sammt einigen

Unrichligkeilen enthalten sind, erachte ich es für meine Pflicht

solche hier zu berichtigen, und nebenbei einige Standorte dort

schon aufgezahlter Pflanzen hinzuzufügen, umsomehr, da Ich die

Gegend zwischen W.-Neustadtl und Skalilz seit fünf Jahren mehrere
Male begangen habe.

Equisetum patustre L. Gemein an geeigneten Orten durch das
nördl. Komitat, auch im Waagthale.

— Telmateia Ehrh. sammelte ich heuer an Bergbächen bei

Lubina, St. Tura, Myjavva.

— limosum L. Häufig im Schlamme des Baches „we Zbrodkoch"
bei Lubina.

Polypodimn Phegopteris L. Stellenweise auf der Jaworina.

Aspidium Thelypteris S w. Die Angabe auf der Jaworina beruht auf

einer Verwechslung mit dem vorigen.

Cystopteris fragilis i)ö\\. Sehr gemein in Felsspalten und an Wald-
bächen des nördl. Komilates.

Lycopodium clavatum L. In Wäldern bei Wrbowce, selten.

Echinochloa crus gcüli P. ß. ß. aristata N. Häufig im Waagthale.
Alopecurus geniculatus L. ß. caesius N. Steilenweise häufig im

Waagthale.
Phleum Boehmeri VVib. Gemein auf Hügeln des nördl. Komilates.
Anthoxanthum. odoratum L. Eines der gemeinsten Gräser, beson-

ders im Hügellande.

Digraphis arundinacea Trin. An Ufern der Waag und March nicht

selten.

AgrosHs spica nenti L. Gemein unter dem Getreide.

Calamagrostis Epigeios Rth. Am Nedzo- und dem Sandsteinge-
birge bei Wrbowce und Skalitz.

Arrhenatherum elatiiis Presl. Häufig auf Bergwiesen , seltener als

Futlergras gebaut.
Melica ciliata L. Häufig auf Kalkfelsen des Nedzo -Gebirges.
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Koeleria cristata Pers. Sehr gemein auf allen Kalkhügeln des nördl.

Komitates.
— ß. maior N. Auf Bergwiesen, an Bächen, Ackerrändern im

nördl. Koniilale.

Avena flavescens Gaud. Sehr gemein auf Berg- und Thalwiesen.

— pubescens Huds. Sehr schön am Skalilzer Winterberge.
— tenuis Mönch. Auf Acker- und Feldwegrändern bei Bzince,

'

häufig.

— satwa L. ß. contracta N. Wird im Grossen gebaut. '

Eragrostiif poaeoldes Tr in, ß. maior N.^ Die Angabe in Lufeihä be-
zieht sicli nicht zu dieser Varietät, sondern zu a. minor N.,

welche bei Lubina auch auf Aeckern mit Lössunterlage am
östlichen Abhänge des Oholin häufig vorkommt.

Glyceria spectabilis MK. An schlammigen Bachufern bei üdvarnok,
nicht selten.

Molinia coerutea Mn eh. Häufig in Holzschlägen bei Wrbowce, auf

feuchten Wiesen bei Myjawa, St. Tura, Lubina.

Carex disticha Huds. Skalitz an Bachufern.
— s/ewö/)%//a Whlb. Im Sande der Waag bei W.-Neustadtl

und Sw. Kriz.

— leporina L. Auf Sumpfwiesen bei Lubina und Skalitz.

— reiiiota L. Gemein an Waldbächen des nördl. Komitates.

— praecox Jcq. Sehr gemein auf allen Hügeln bei W.-Neu-
stadtl bis Skalitz. )V\vn\^AO

— humilis Leyss. Häufig auf Kalkfelsen bei Wysnowe.'
— Michelii Host. Auf dem Nedzo bei Hrusowe.
— distans L. Gemein auf Sumpfwiesen des nördl. Komitates

-ifn und im Waagthale.
— hordeistichos Vill. In den Kopanitzen bei Wrbowce stellen-

weise häufig.

— ampuUacea Good. In Waagarmen und an Lachen bei W.-
Neustadtl.

— hirtah. ß. hirtaeformis Pers. An Waagarmen stellenweise

häufig.

Allium ochroleucum WK. Wächst sicher nicht bei W.-Neustadtl,

sondern bloss A. flamm L.

Muscari racemosum DC. Skalitz (entdeckt durch Alb. Pavlik),

Paris quadrlfolia L. Gemein in den Jaworina-Waldungen und auf

den Marchauen.

Convallaria miiltiflora L. In Bergwäldern von W.-Neustadtl bis

Skalitz.

— majaiis L. Auf den Marchauen bei Skalitz und am Nedzo

häufig.

Gladiolus communis L. kommt wirklich auf der grossen Wiese der

Jaworina vor!

Gymnadenia conopsea R. B r. ist auf Bergwiesen des nördh Komi-

tates gemein.
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CephaldTithera rubra Rieh. Häufig auf dem KalkhügeJ Kozinae bei

Lubina, einmal von mir auch in Wäldern bei St. Iura
gesehen.

Neottia nidus avis Rieh. Nicht selten in allen Waldungen.
Typha laUfolia L. «. nngustifolia L. Auch an der Waag und March.
Sparganium simplex Huds. An Waagarmen bei W.-Neustadtl, sicher

auch weiter südlich.

Juniperus communis L, Auf allen Hügeln im Nordwesten des Komi-
tates sehr gemein.

Callitriche verna L. Im Waagthale stellenweise häufig auch an der
March bei Skalilz.

Das Vorkommen der Alnus incana bei W.-Neustadtl bezweifle ich

sehr, ich fand dort überall nur A. glutinosa Gärt.
Salix alba L. j3. vitellina L. An Baclitifern bei W.-Neustadtl.
— amygdalina L. a. concolor

, ß. discolor N. gemein an den
Waagufern.

— purpurea L. Sehr gemein ebendort, auch an Bächen.
— virninalis L. An der Waag sehr zerstreut.

— incana Schrk. Jjibendaselbst, jedoch häufiger.

— cinerea L. üeberall an Bergbächen und Berg wiesen.
— daphnoides Vi II. Einzeln an Häusern und Bächen im nord-

wesll. Komitale; ich sah jedoch nur männliche Bäume.
Atriplex laciniatah. Gemein auf Schutt und an Strassen der Ebene

durch das ganze Komitat.

Chenopodium Bonus Henricus L. Gemein auf Schutt im Norden des

Komitates.
— glaucum L. Häufig im Waagthale auch sonst an geeigneten

Standorten von W.-Neustadtl bis Holiö.

Salsola Kali L. Fehlt im gebirgigen Theile des nördlichen Komi-
tates gänzlich, dagegen im Waagthale oft massenhaft.

Asarum europaenm L. Von ßrince bis Skalitz in Wäldern gemein.

Plantago lanceolatah. a. pumila Neilr. Sehr gemein an sonnigen
Hügeln durch das ganze Komilat.

Valerianella dentata Po II. Gemein auf Aeckern des nordwestl.

Komitates.

Filago montana L. Ist höchst gemein auf Brachen, sonnigen Hügeln,
in Wäldern im Nordwesten des Komitates.

Arnica montana L. Voriges Jahr schickte mir ein Wundarzt unter

dem Namen „^/mca" eine Pflanze, die er von Jaworina in

Sirany bekommen hatte: diess war aber Tragopogon orien-

talis! Ich habe die Jaworina oft begangen, aber keine Ar-
nica dort gesehen. Ein anderes Mal bekam ich wieder für

Arnica — Hi/pochoeris maculata. In einem Dorfe des Waag-
thales wollte mir ein Herr Magister aufdispuUren, er hätte

an der Waag Arnica gefunden und daraus die Tinktur be-
reitet: die Pflanze erwies sich aber für Inula Britanica!

Centaurea amara L. Unter diesem Namen habe ich die dicht wol-
lig-flockige Form {C. Jacea L. ß. amara Reuss.J verstanden,
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die übrigens von W.-Neusladll bis Ungr. Skalitz auf massig
feuchten Bergwiesen ziemlich häufig vorkommt.

Cirsium eiiophorum Scop. Auch bei Skalifz, selten.— palusire Scop. Auf nassen Bergwiesen bei Brince, Lubina,
St. Tura, zerstreut.

— oleraceum Scop. Gemein auf Berg- und Thaivviesen von
Brince bis Radosowce.

Scorzonera parviflova 3cq, In grosser Menge bei der Mühle No-
womestsky's in einem Sumpfe bei Skalitz.

Hieracium Pilosella-praealtum Neilr. Nicht selten an Acker- und
Wegrändern von W.-Neustadtl bis Wrbovvce, auch an son-
nigen Hügeln.

Galium tricorne With. Höchst gemein auf Aeckern im nordwest-
lichen Komitate.

— pusillum L. a. hirtum Neilr. und ß. glabrum N. Auf Triften

sonniger Kalkhügel bei Lubina.

Aspenila arvensis L. Im ganzen nordwestlichen Komitate.

Gentiana Amarella L., welche auf Wiesen der Jaworiiia häufig

wächst, ist nach Herrn v. Uechtritz's briefl. Miltheilung

G. obtnsifolia var. spatulata Bartl.
Mentha Piilegii/m L. In nassen Strassengräben des Waagthaies von

Pisljan bis Leopoldstadt.

Teucrinm Bolrys L. Die Standorte bei Lubina sind zu streichen,

und beziehen sich auf T. chamaedrys.
— Scordium L. sah ich im Jahre 1858 an nassen Strassen-

gräben zwischen Pistjan und Leopoldstadf, an manchen
Orten ziemlich häufig.

Glohularia vulgaris L. In Spalten der Kalkfelsen und auf Triften

bei Vysnovce zerstreut.

Heliotropium europaeum L. sehr schön und häufig bei Bojnicky un-
we'ü von Freistadtl, auf Lois.

Anchusa arvensis L. sammelte ich um Lubina auf Aeckern, einzeln

unter der Saat auch bei St. Tura, jedoch dürfte sie auch
anderwärts vorkommen.

Pulmonaria angustifolia L. var. mollis Neilr. im Nordwesten des

Komitates, meist auf Kalk.

Myosütis sparsiflora Mik. sammelte ich heuer in Lubina bei der

Kirche, und wächst dort auch an Zäunen und Hecken des

Pfarrgartens in Menge.

Solanum nigrtim L. y. crocewm Nlr. wächst wirklich auch um W.-
Neustadtl, jedoch selten.

Lindernia pyxidaria All. Im Sande der March bei Skalitz, sehr

selten.

Vaccinium Myrtiflus L. Fand ich in einigen Truppen auf der
grossen Wiese der Jaworina!

Sanicula europea L. Gemein in allen Bergwäldern des nordwesll.

Komitates.
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Astrantia iiiaiar L. Häufig' an Bächen und Wiesen der Ktirpallien-

ßeruregion, so bei Brince, Lubina, St. Tiira, Myjavva etc.

Trinia vulgaris DC sah icli in Keller's Herbarium angeblich von
Tenietveny.

Aegopodkun Podagraria L. An Zäunen, Bächen, in Dörfern, auf

den Waaginseln gemein.

Petroselinum sativum Hoffm. sah ich vorig-es Jahr in grosser
Menge auf Ivleefeidern bei St. Tura verwildert.

Berula angustifolia MK. ist eben keine Seltenheit an Bergbächen
bei Bzince, Sl. Tura, Myjawa!

Bupleuruin Gerardi Jcq. bei Freistadtl , Bojnicky und üdwarnok
auf Löss.

Aethusa Cynapium L. Hiiufig in Gärten und auf Aeckern des nord-
wesll. Konülates.

Silaus pratensis Be SS. In feuchten Hoizschlägen bei Wrbowce und
Skalilz.

Selinum Carvifolia L. Ebendaselbst.

Angelica syiceslris L, An buschigen , massig feuchten Stellen von
Lubina bis Skalitz.

Anthriscus CerefoUnm Hoffm. ß. trichosperma Endl. massenhaft

am Skalitzer Kalvarienberge.

Chaerophyllum aroinaticum L. Auf Bergvviesen unter der Javvorina.

Coriandrum sativum L. wird nar sehr selten in Bauerngärten ge-
baut, kommt aber am Plesiwec auf keinen Fall vor.

Saxifraga Aizoon Jcq. wächst unmöglich auf der Jaworina, da es

dort keine Felsparlien gibt.

Chrysospleniiim alternifoliiitn L. Gemein an Bergbächen der Kar-
pathenvvaldungen.

Ribes Grossularia L. ist sicher wild in den Javvorinawaldungen.

Clematis recta L. Im Nordwesten des Komitates häufig auf Berg-
wiesen und an buschigen Hügeln.

Anemone PulsatUla L. zwischen Neustadtl und Cachtice auf Kalk.

A. pratensis fehlt dort.

— silvestiis L. Sehr schön und häufig im Thälchen Stracinky
bei Skalitz.

Ranunculus divaricatus Schrank. In stehenden Gewässern des
' ' 'Waagthaies, stellenweise massenhaft.
<fMi-aij polyanthemos L. Gemein auf Wiesen im Nordwesten des

Komitates.

Cardamine amara L. Im Lubinaer Thale auf nassen Wiesen an Bä-
chen, Ouellen stellenweise häufig.

Erysimum strictum Fl. Wett., wird wohl eine Verwechslung mit

E. odoratum Ehrh. sein, welch' letzteres am Nedzo-Gebirge
ziemlich verbreitet ist.

Neslia paniculata Dsy. ist im Nordwesten des Komitates besonders
auf Brachen gemein.

Bryonia dioica L. Die Angabe bei Lubina ist zu streichen, auch
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erinnere ich mich nicht, diese Pflanze irgendwo im Komi-
lale gesehen zu haben, sondern hlos B. alba L.

Sagina apetala L. ist gar nicht zu bezweifeln; auch Herr v.

Uechtritz bestätigte deren riclitige Bestimmung.
Moehringia trinernia Clairv. Auf feuciitem WaUlboden des Kar-

patlien- Sandsleingebirges.

Hibi.sciis Trionuin L. fand ich voriges Jahr einzeln im Skalitzer

Weingebirg wahrscheinlich nur verwildert.

Abutylon Avicennae Grt. Auch auf Schutt und an Zäunen in Udvar-
nok verwildert.

Hypericum humifusum L. ist zu streichen, denn diese Angabe be-
zieht sich in Folge einer ungeschickten Verwechslung auf

Lindernia pyxidaria All.!

— elegans Steph. Keller's Exemplare gehören zu H. qua-
drangnlum L.!

Euphorbia platyphillos L. Höchst gemein an Wegen, Zäunen, auf

Stoppelfeldern, gewiss durch das ganze Komitat.

Impatiens noii längere L. Massenhaft in Holzschlägen der Jaworina-

waldungen und steigt mit dem Bache bis zum Dorfe Lubina
herab.

Oenothera biemis L. Auch auf den Marchauen bei Skalitz.

Epilobium roseum L. Auch im Norden des Komitates nicht selten.

Coloneaster tomentosa Li ndl. kann unmöglich auf der Jaworina

vorkommen, indem es da, wie gesagt, keine Felsparlien gibt.

Sorbus domestica L. wird auch im nördlichen Komilate in der Berg-
region nicht selten angetrofTen.

Sanguisorba officinalis h. Ziemlich häufig am Rücken der Jaworina

in Holzschlägen zwischen Wrbowce und Skalilz.

Potentilla inclinata W[\. Auf Hügeln bei Brince, Lubina, St. Tura,

vertritt die Stelle der P, recta.

Trifolium incarnatum L. Ist längst schon von dem Standorte b^i

Lubina verschwunden. .«fnl'»>»— minus Sm. Auf Sumpfwiesen bei Lubina nicht selten.',
i? , ,,

Anfangs machte ich mich daran, alle mir bekannten, jedoch in

dem erwähnten „Prodromus" nicht aufgeführten Standorte der dort

aufgezählten Pflanzen zusammenzustellen, da diess aber fast so viel

hiesse, als mehreren Standorten zu liebe mehr als die Hälfte des

mehrerwähnten Werkes von neuem abzuschreiben: beschränke ich

mich nur auf gegenwärtige Bemerkungen , die nichts anders sein

sollen, als ein kleiner Beitrag zur bessern Kenntniss der Flora des

Neutraer Komitates.

Ns. Podhragy, am 17. Oktober 1866.
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